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Seuetaseslatn

Erscheint jeden Samstag. Bezugspreis vierteljährlich S 4.-, Einzelpreis 35 Groschen. Inserate sind jeweils bis Mittwoch mittags im Rathaus, Zimmer
Nr. 27, einzureichen. — Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schriftleitung verantwortlich: Ernst Böhler,

Gemeindebeamter. Druck: Buchdruckerel Hugo Mayer, Dornbirn. — Genehmigt laut Bescheid der Direction de l’Information, Section du Vorarlberg.
vom 10. August 1946 unter Nr. 173

76. JahrgangSonntag, 24. April 1949Nummer 17

Montag, 25., Markus Evangelist — Dienstag, 26., Kletus Pr.Wochenkalender: Sonntag, den 24. April, Georg —
Freitag, 29., Peter M. — Samslag, 30., Katharina v. SienaMittwoch 27., Peregrinus — Donnerstag, 28., Vitalis —

HolzauszeigeSchutz der trigonometrischen Zeichen
Dienstag, den 26. April 1949: Großer Wald. Treffpunktund Triangulierungssteine
9.15 Uhr in Hinterschauern, bei Hämmerles Hütte.unt

Das Bundesamt für Eich= und Vermessungswesen hat die Dienstag, den 26. April 1949: Kehr, Nummern, Knopf
Durchführung von Triangulierungen im Gebiete des politi¬ Vorderschanern, Hinterschanern, Kobel. Treffpunkt um 7.45 Uhr

im Waldfried, Holzlagerplatzschen Bezirkes Feldkirch angeordnet. Donnerstag, den 28. April 1949: Ob dem Boden, BrentenBei diesen staatlichen Vermessungsarbeiten, die im öffent¬
kopf, Kohlholz, In der Alp, Spätenbach. Treffpunkt 7.45 Uhr

lichen und in der Folge auch im Interesse des Grundbesitzers bei der Plattenbrücke, Bierkeller.
gelegen sind, werden die trigonometrischen Punkte durch ent¬ Donnerstag, den 28. April 1949: Hägle, Zügle, Stausen
sprechende Signale (Pyramide, Hochstände, Gerüst=, Stangen¬ Mühlebachtobel. Trefspunkt um 8 Uhr beim Bildstock
Stand= und Baumsignale) sichtbar gemacht und durch behauene Bei ausgesprochen schlechter Witterung findet die Auszeige
Steine dauernd vermarkt. des 26. April am darauffolgenden Tage statt und die Aus¬

zeige des 28. April entfiele und würde neu verlautbart.Die Bevölkerung wird auf die Wichtigkeit der trigono¬
metrischen Punkte aufmerksam gemacht und ersucht, diesen ent¬ Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger2259
sprechenden Schutz angedeihen zu lassen.

Die mit der Durchführung der Arbeiten beauftragten Ver¬
Fund= und Verlustausweis der Stadtpolizei Dornbirnmessungsbeamten besitzen außer ihrer Identitätskarte einen

grünen, vom Bundesamt für Eich= und Vermessungswesen aus Gefunden: Damenschirm, Geldtasche mit Inhalt, Herren¬
gestellten Dienstausweis mit Lichtbild. hut, Seidenschal, Herrenlederhandschuhe, Knabenpelerine, Ta¬

Dornbirn, am 15. April 1949. schenmesser, Hundeleine, Schlüssel, vernickelte Autoradkappe.
Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger. Verloren: Geldbetrag, Geldtasche mit Inhalt, goldener2198 Manschettenknopf, zehn Fahrradmäntel, Stockwinde, Hand¬

schuhe, Schlüssel.
Entlaufen: Eine Katze. 2269

JEDEN MITTWOCH UND SAMSTAG
Das Stadtbauamt Dornbirn sucht für die Dauer der dies¬

jährigen Neuvermessung

möblierte ZimmerGemüsemarki
für fünf Ingenieure des Bundesamtes für Eich= und Vermes¬

sungswesen auf die Dauer von Anfang Mai bis voraussichtlichBEI DER MARKTHALLE 2275
Ende Oktober.

Meldungen sind an das Stadtbauamt Dornbirn (Neues
Rathaus, 2. Stock) erbeten. 2153

Rettungsabteilung der Stadt Dornbirn
Spendenausweis Sonntagsdienst

Zum ehrenden Gedenken an unsere liebe Nachbarin Wwe. Sonntag, den 24. April 1949
Maria Hartmann von Fam. Emil Holzer, Hatlerstr. 20, S 20 Dr. Hans Winsauer, St. Martinstraße 6, Tel. 41Zum ehrenden Gedenken der lieben Tante Susanne Sonn¬
leitner von Familie Karl Zumtobel, Bregenz, S 15.- Stadtapotheke, Marktstraße 3, Tel. 852

2251Spitaldienst: Dr. Baer2256Herzlichen Dank!


